
   

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Bissendorf, 11. September 2020 

„Bildung kann vor allem dann gelingen, wenn sie als 

Gemeinschaftsaufgabe verstanden wird“ 

Niedersächsische Kultusminister Tonne betont bei dem jährlichen Netzwerktreffen der 

Transferagentur Bedeutung von regionalen Bildungsnetzwerken 

 

Bissendorf/Hannover. Rund 45 Bildungsakteure aus dem Netzwerk zum 

datenbasierten kommunalen Bildungsmanagement Niedersachsen folgten am 10. 

September 2020 der Einladung der Transferagentur Niedersachsen, um bei dem 3. 

Treffen gemeinsam über Herausforderungen zu diskutieren, Umsetzungen zu 

reflektieren und Lösungen zu entwickeln.  

 

Der Vormittag fand unter dem Thema "Kommunale Bildungslandschaften in der 

Zukunft" in fachlicher Kooperation mit dem Projekt "Bildung 2040" des 

Niedersächsischen Kultusministeriums statt. Kultusminister Grant Hendrik Tonne 

betonte in seiner Auftaktrede, wie wichtig Bildung angesichts zukünftiger 

Herausforderungen sei: "Bildung kann vor allem dann gelingen, wenn sie als 

Gemeinschaftsaufgabe verstanden wird. Bildung ist damit gesellschaftliche 

Verantwortung". Weiterhin appellierte er an alle Teilnehmenden: "Es muss unser 

aller Ziel sein, die Beteiligung an Bildung weiter zu steigern und das Verständnis dafür 

zu fördern, dass Lernen ein kontinuierlicher Prozess für jede Person und in jeder 

einzelnen Bildungsbiografie ist". Kooperation und Vernetzung sei nicht nur innerhalb 

einer Schule und zwischen Schulen von Nöten, sondern auch zwischen Schulen und 

allen anderen Akteuren von Bildung. 

KONTAKT: 
Simone Jahnke 
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: 05402 4 07 98 - 17 
E-Mail: simone.jahnke@ 
transferagentur-niedersachsen.de 



Im Anschluss wurden die Trendthemen Digitalisierung, Nachhaltigkeit, 

soziographische Transformation, Soziale Ungleichheit und Gesellschaft im Wandel 

diskutiert. Die verschiedenen Akteure konnten ihre kommunalen Bedarfe und 

Perspektiven in die Entwicklung neuer Ansätze für die Zukunft kommunaler 

Bildungslandschaften einbringen.  

 

Zum Hintergrund 

Das Netzwerk zum datenbasierten kommunalen Bildungsmanagement (DKBM) 

besteht aus rund 130 Bildungsakteuren aus verschiedenen Kommunen 

Niedersachsens. Das Netzwerk organisiert sich in Arbeitsgruppen zum 

Bildungsmanagement, dem Bildungsmonitoring und der Kommunalen Koordinierung 

der Bildungsangebote für Neuzugewanderte. Durch den Austausch über anstehende 

Aufgaben und aktuelle Handlungsbedarfe sollen Impulse für die Arbeit in den 

Bildungslandschaften generiert, aber auch durch eine gemeinsame Erarbeitung von 

Lösungen Synergien geschaffen werden. 

 

Pressefoto 1:  Begrüßung von Dr. Friederike Meyer zu Schwabedissen, Projektleitung 

der Transferagentur Niedersachsen 

Pressefoto 2: Auftaktrede von Grant Hendrik Tonne, Niedersächsischer 

Kultusminister 
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Weitere Informationen zur Transferagentur finden Sie auf unserer Website: 

www.transferagentur-niedersachsen.de  
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